
Ein «M-Würfel» für Mauren 

MAUREN - Das öffentliche Zentrum von 

Mauren Ist um ein augenfälliges und sym-

bolträchtiges Objekt reicher, das auch an die 

Anfange der Dorfgeschichte erinnern soll. 

Gestern wurde der «M-Würfel», eine 2,4 

Meter grosse Metallskulptur des Künstlers 

Georg Malin, vor der Gemeindeverwaltung 
platziert. Standort des weithin sichtbaren 

Kunstwerkes ist der neu gestaltete Bereich 

vor dem alten Gemeindehaus, der zugleich 

eine Verbindung zum Neubau der Gemein-

deverwaltung herstellt. Die differenziert ge-

staltete Treppenführung greift wie ein Arm 

nach dem Altbau und das nun realisierte 

Kunstobjekt bildet an der Südecke des En-

sembles den Abschluss. «Dergestalt wird 

der Besucher der Gemeindebauten durch 

die Wegführung in eine in ihrer zeitlichen 

Entstehung unterschiedliche Baugruppe ge-

leitet, die aber zu einer neuen Einheit gedie-

hen ist», so Georg Maim. 

Unser Foto zeigt (von links): Künstler Ge-

org Malin und Gemeindevorsteher Freddy 

Kaiser vor dem neuen «M-Wiirfel» beim 

Gemeindehaus Mauren. 
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